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O bwohl das Gewässerentwick-
lungskonzept der Bundes-

wasserbauverwaltung den betroffe-
nen Murabschnitt als ökologisch be-
sonders ausweist und obwohl ab
herbst 2012 der lungau das Prädi-
kat eines Biosphärenparks der uN-
esco bekommen soll, plant die
salzburg aG dort ein Wasserkraft-
werk. errichtet werden soll ein aus-
leitungskraftwerk mit einer leistung
von 24 MW. dazu soll ein Großteil
des Murwassers ab einer Wehranla-
ge nahe tamsweg durch einen ca. 
8 km langen triebwasserstollen mit
5 m durchmesser nach Kendlbruck
geleitet werden und dort eine turbi-
ne antreiben. die restwassermen-
ge, die im Flussbett verbleibt, kann
bis dato vom Projektbetreiber nicht
dezidiert beziffert werden. Im
schlimmsten Fall wird der Mur je-
doch nur ein durchfluss von 3,8 m3

Wasser pro sekunde bleiben. Wenn
somit bis zu 3/4 der derzeitigen
Wassermenge entnommen werden,
ist die Mur in ramingstein kein
Fluss mehr.

Gegen diese Pläne formierte sich
anfang des Jahres nun Widerstand
in Form der überparteilichen Platt-
form „lebensader Mur“ und seitens
der „Grünen tamsweg“. „Für uns
ramingsteiner ist die Mur lebens-

raum. sie dient uns nicht nur als er-
holungsraum, sondern durchzieht
als unsere lebensader alle Ge-
meindeteile und ist somit auch teil
unserer Identität“, so Josef andreas
holzer, einer der Plattformsprecher.
auch wenn Wasserkraft als erneu-
erbar gelte, seien Flusslandschaften
dies keineswegs, so der tenor der
Plattform. den Gemeindebesuch
des aufsichtsratsvorsitzenden der
salzburg aG, landeshauptmann -
stellvertreter david Brenner im Jän-

ner nutzte die Plattform zu einem
Gespräch und übergab ihm eine Pe-
tition. 

„es gibt auch noch andere Werte
als die Versorgung mit Kilowattstun-
den. die letzten naturbelassenen
Flussabschnitte der Mur sind ein
solcher Wert,“ kommentiert Michael
hafner, Gemeindevertreter der
„Grünen tamsweg“ die Kraftwerks -
pläne. auch der ramingsteiner Bür-
germeister (sPÖ) und sein Vize
(ÖVP) haben sich gegen das auslei-
tungskraftwerk ausgesprochen. der
N aturschutzBuNd salzburg unter-
stützt die Plattform. ha

Lungau: Breite Front gegen
Kraftwerks planung an der Mur 

infos unter: www.lebensader-mur.at
Blog: http://lebensader-mur.blogspot.com
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Bis zu 60 % des Murwas-
sers würden abgezweigt.
Das wäre das Aus für ei-
nen der letzten naturbe-
lassenen Murabschnitte.

Plattformvertrete-
rinnen und -ver-
treter bei der
Kundgebung im
Jänner

die Mur heute und …

…nach dem „Wasser 
lassen“: Bis zu 60 % des 
Wassers würden 
abgezweigt (Fotomontage).
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©Österreichischer Naturschutzbund; download unter www.biologiezentrum.at
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